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Spruch

Gemäß S 41 Abs 6 des Salzburger Feuerwehrgesetzes, LGBI Nr. 59/1978 idgF werden über Antrag
des Landesfeuerwehrverbandes vom 28.11.2016 seitens der Satzburger Landesregierung die nach-
stehend wiedergegebenen, als Feuerwehrtarifordnung 2017 bezeichneten Richtsätze für Kosten-
ersätze und Entgette von einzelnen im Einsatz oder außerhatb eines solchen häufiger anfallenden
Leistungen der Freiwittigen Feuerwehren im Bundestand Salzburg mit Wirksamkeitsbeginn zum
1.1.2017 genehmigt:

FEUERWEHR TAR IFORDNUNG 2017

I I - Atlgemeine Bestimmungen

(1) Diese Tarifordnung beinhaltet die Kostensätze flir Einsatzteistungen der Freiwilligen
Feuerwehren und Betriebsfeuerwehren sowie für die Beistettung und Benutzung von Feuerwehr-
geräten und -einrichtungen.

(2) ln den Tarifen A bis C sind die Kostensätze für Einsatzleistungen sowie für die Beisteltung von
Personat, Geräten, Ausrüstungsgegenständen und Kommunikationseinrichtungen festgesetzt.

www.salzburg.Ev.at

Amt der Satzburger Landesregierung I Abteitung 10 Wohnen und Raumptanung

Postfach 527 15010 Satzburg | österreich lTelefon +4366280420. I post@satzburg.W.at I DVR0078182
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(3) lm Tarif D sind die Kosten für Verbrauchsmateriatien (wie Bindemittet, Kraftstoffe, Löschmit-
tet, Pötzmateriat, Reinigungsmittet etc.) festgetegt, die getrennt zu verrechnen sind.

5 2 - Kostenersatz

(l ) Soweit nach den einschtägigen Vorschriften des öffenttichen Rechts oder aufgrund von Rechts-
geschäften nach Zivitrecht ein Kostenersatz zu leisten ist, wird dieser - sofern nicht Kostenfrei-
heit gemäß S 3 vortiegt - nach Maßgabe des Tarifs A bis D berechnet.

(2) Kostenersatz ist im Besonderen zu leisten bei:
1. Einsatzteistungen aller Art,
2. Brandsicherheitswachen bei Veranstattungen,
3. Beistetlung von Personat, Geräten, Ausrüstungsgegenständen und Kommunikationsein-

richtungen und
4. Anschluss von Brandmeldeanlagen an das Feuerwehr-Nachrichtennetz sowie Prüfung und

Wartung solcher Brandmeldeanschtüsse.

S 3 - Kostenfreiheit

(l ) Diese Tarifordnung findet keine Anwendung:
1. wenn die Freiwillige Feuerwehr bzw. Betriebsfeuerwehr zur erbrachten Dienst-, Sach- oder

Einsatzteistung aufgrund öffenttich-rechtticher Bestimmungen verpftichtet war und nach die-
sen Bestimmungen ein Kostenersatz nicht vorgesehen ist, beispielsweise bei Etementarereig-
nissen und bei der Rettung von Menschen und Tieren;

2. bei fatschem Atarm, wenn dieser unbeabsichtigt war ("Btinder Atarm");
3. wenn Personal und Gerät nicht zum Einsatz gekommen sind oder kommen konnten (versuchte

Einsatzteistung), außer die Anforderung der Feuerwehr erfotgte mutwitlig.

(2) Kostenfreiheit besteht nicht bei Brandmelder-Fehl- oder Täuschungsatarm.

S 4 - Berechnung

(1) Bei der Beistettung von Geräten und Ausrüstungsgegenständen ohne Bedienungspersonal der
Feuerwehr ist für die Berechnung jener Zeitraum maßgebend, den der Benützer - ohne Rücksicht
auf die tatsächtiche Benützungsdauer - im Besitz der beigestellten Gegenstände war. Die Berech-
nung erfolgt nach den im Tarif A enthaltenen Tarifsätzen. Die Beistellung von fahrbaren Schiebe-
leitern, Kreislaufgeräten, Pressluftatmern sowie von Geräten, die mit Verbrennungsmotoren oder
E-Motoren angetrieben werden - darunter fatten auch motorbetriebene Wasserfahzeuge - darf
nur mit Bedienungsmannschaft erfolgen.

(2) Der Kostensatz für eine Beistetlung von Geräten bzw. Ausrüstungsgegenständen ist mit dem
halben Neuwert des beigestetlten Gegenstandes nach oben begrenzt, wenn dieser in unbeschä-
digtem Zustand zurückgestettt wird.



3

(3) Bei kostenpflichtigen Einsatzteistungen, sonstigen Arbeitsteistungen oder Beistettungen mit
Bedienungspersonal der Feuerwehr sind die Wegzeiten vom Standort der Feuerwehr zum Beistet-
lungsort und zurück in die fi.ir die Berechnung maßgebende Zeit einzubeziehen; ebenso Wartezei-
ten und sonstige Unterbrechungen oder Behinderungen, die durch Verschutden des Zahtungs-
pflichtigen oder seiner Organe entstehen.

(4) Beim Stundensatz ist die erste Stunde jeweits vo[[ zu rechnen. Jede weitere angefangene
Stunde wird bis zu 30 Minuten mit dem hatben Stundensatz, darüber hinaus mit dem vollen Stun-
densatz in Rechnung gestettt. Sieht der nachstehend abgedruckte Tarif A neben den Stundensät-
zen auch eine Verrechnung nach Tagessätzen vor, so werden Einsatzteistungen bzw. Beistettungen
bis zu vier Stunden nach den Stundensätzen, ab der angefangenen fünften Stunde jedoch nach
dem Tagessatz (siehe S 4 Abs. 5) verrechnet. Sieht der nachstehend abgedruckte Tarif A keinen
Stundensatz, sondern nur einen pauschalierten Kostensatz ab fünf Stunden vor, so ist dieser Kos-
tensatz auch für die Zeit von ein bis fünf Stunden güttig.

(5) Die Tagessätze (Kostensätze) der Tarifposten 2.01 bis 2.23 und 4.01 bis 4.09 getten für einma-
lige zusammenhängende Leistungen innerhatb eines Zeitraumes von zwötf Stunden; für die übri-
gen Tarifposten gitt ein Zeitraum von 24 Stunden. Bei Einsatzleistung über den Tagessatz hinaus
beginnt die Berechnung wieder von vorne. Löst ein Feuerwehrfahrzeug ein anderes mit der gtei-
chen Tarifpost ab, erfolgt die Verrechnung so, als ob ein Fahrzeug durchgehend in Betrieb gewe-
sen wäre.

(6) Werden Geräte und Ausrüstungsgegenstände von einem zu verrechnenden Feuerwehrfahrzeug
- maßgebend ist der den Baurichttinien des ÖgfV entsprechende Betadeptan - entnommen, hat
keine weitere Verrechnung zu erfotgen; dies gitt jedoch nicht für Geräte nach Tarif A Tarifpost
2.14 und Verbrauchsmaterial nach Tarif D, beispietsweise für Bindemittet. Vom Feuerwehrfahr-
zeug zusätztich mitgeführte Geräte und Ausrüstungsgegenstände sind jedoch nach Tarif A zu ver-
rechnen.

(7) Für Bereitstettungen von Feuerwehrfahrzeugen und Anhängern - das sind Fä[te, wo diese nicht
zum Einsatz kommen - sind nur 60 Prozent der Tarifpost zu verrechnen. Bei Aussteltungen und
Zirkusveranstaltungen kommen jedoch die Pauschattarifposten nach Tarif B zur Anwendung.

(8) Der Zu- und Abtransport von beigestellten Geräten bzw. Ausrüstungsgegenständen nach Tarif
A wird nach Tarifpost 2.0,l bis 2.17 berechnet, sofern nicht die Bestimmungen nach S 4 Abs. 6 zu-
treffen. Bedienungsmannschaften werden nach Tarifpost 1 .01 verrechnet.

(9) Zur Verrechnung dürfen nur jene Fahrzeuge, Geräte und Mannschaften getangen, welche ent-
sprechend den taktisch-technischen Dienstvorschriften der Feuerwehren für den Einsatz tatsäch-
lich erfordertich waren.

(10) Die Kostensätze für den Anschtuss von Brandmetdern (Brandmetdeantagen) an das Feuer-
wehr-Brandmetdenetz sowie für die Bereitstetlung von Leitungswegen sind hatbjährtich, jeweits
bis 15. Februar und 15. August, im Voraus zu entrichten. Für Bruchteite eines Monats ist der votte
Monatssatz zu verrechnen.
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I 5 - Reinigung und Wiederinstandsetzung

Für die Reinigung und Wiederinstandsetzung von Geräten und Ausrüstungsgegenständen ein-
schtießtich Schutzbekteidung nach besonderen Einsätzen, die über das normale Maß hinausgeht
(2.8. Einsätze mit gefährlichen Stoffen, Technische Hitfeteistungen mit besonderer Schmutzbelas-
tung), wird der dafür erbrachte Zeit- und Materiataufwand gesondert berechnet. Erweist sich ei-
ne Reinigung oder Wiederinstandsetzung technisch oder wirtschafttich ats unmöglich, ist der
Zeitwert (Wiederbeschaffungswert) zu verrechnen.

96-SonstigeTarife

Für die in den nachfolgenden Tarifen nicht enthattenen Leistungen, sind unter sinngemäßer An-
wendung vergteichbarer Tarifposten angemessene Kosten einzuheben.

S 7 - Umsatzsteuer

Die nach dieser Tarifordnung ermittetten Kostensätze für Freiwittige Feuerwehren unterliegen
nicht der U msatzsteuerpf licht (Mehrwertsteuer).

I I - lnkrafttreten; Außerkrafttreten

(1) DieseTarifordnung tritt mit 1. Jänner 2017 in Kraft.

(2) Gteichzeitig tritt die Tarifordnung vom 1 . Jänner 2010 außer Kraft.

(3) Diese Feuerwehrtarifordnung wurde mit Bescheid der Satzburger Landesregierung vom
12.12.2016,21,21003-07118156-2016 ats Feuerwehrtarifordnung 2017 für Kostensätze und
Entgette von einzetnen Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren im Land Salzburg genehmigt
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Anlage

Tarif A

Tarif fi.ir Mannschaften, Fahrzeuge, Geräte, Ausrüstungsgegenstände und Kommunikations-
einrichtungen:

l. Mannschaft:

2. Fah und An

TP

1.01

Gegenstand

Personalaufwand

Kostensatz in €
pro Person und Stunde

24,00

1.02
Bei Aussteltungen, Messen, Ganztagsveranstaltun-
gen 24,00

r.03
Bei Zirkus-, Theater- und sonstige Veranstattungen
(Ctubbine, Rave-Party etc. )

24,00

1.04
Kommissionsdienst durch Feuerwehrorgane;
derzeitiqe Empfehlunq € 24,00

bleibt der
Landesregelu nq vorbehatten

1.05
Sachverständigentätigkeit du rch Feuerwehrorgane
(für Bauverhandtungen, Bauptatzerktärungen und
dgt.); dezeitige Empfehtung € 80,00

bteibt der
Landesregetu ng vorbehatten

Kostensa,tz in €
TP Gegenstand

je Std.
ab 5 Std. bis
je 12 Std,.

pausehatiert
2.01 Unter 1,5 t Gesamtqewicht 25,00 125,00
2.02 1,5 t bis 3,5 t Gesamtgewicht 48,00 240,00
2.03 über 3,5 t Gesamtqewicht, HLF1, VRF, Tetetader 69,00 345,00
2.04 TLF, SLF, HLF 2 81,00 405,00
2.05 RLF, HLF 3 104,00 520,00

Sonderfahrzeuge
2.06 Drehleiter DL 18, DL 25 121,00 605,00
2.07 Drehleiter DL 30, Teteskopmast, Getenkbühnen 182,00 910,00
2.08 WLA-SST mit Wechsetladefah rzeu g (WLF), Wl-A- Deko

mit WLF, Gefahrqutfahrzeug
206 00, 1030,00

2.09 Oteinsatzfahrzeug 94,00 470,00
2.10 Atemschutz-, Atemluft-, Tauchfahzeug 174,00 870,00
2.11 ULF, GTLF, HLF 4 150,00 750,00
2.12 Rüstfahrzeuqe (ohne Kran). LKW mit Kran bis 100 kN 1 13,00 565,00
2.13 Rüstfahrzeug mit Kran (SRF-K), LKW mit Kran über

100 kN, WLF mit Kran
138,00 690,00

2.14 Kranfahrzeug mit mehr ats 300 kN Hubkraft 230,00 1 150,00
2.15 Anhänqer bis 750 ks Nutzlast 13,00 ó5,00
2.16 Anhänger 750 - 3.500 kg Nutztast 39,00 195,00
2.17 LKW Anhänger über 3.500 kg Nutztast 57,00 285,00
2.18 Wechsettadeaufbau Atemluft 99,00 495,00
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2.19 Wechselladeaufbau SRF 66,00 330,00
z.z0 Wechsettadeauf bau Pritsche, Wechsettadeaufbau

Mulde
11,00 55,00

2.21 Wechselladeaufbau Einsatzteitung, Wechsetladeauf-
bau Versorgung, Wechseltadeaufbau Feuerwehrme-
dizinischer Dienst

44,00 220,00

2.22 Wechsettadeauf bau Strom 66,00 330,00
110,002.23 Wechsettadeauf bau Schtauch, Wechsettadeaufbau

Tank
22,00

Anmerkung zu Tarifpost 2.01 bis 2.f7: Die Berechnung der Besatzung der Fahzeuge erfotgt gesondert nach Tarifpost 1.01.

Die Verrechnung von Treibstoffen nach Tarif D ist nur bei Anwendung der Tagessätze zu diesen Tarifposten zulässig.

Hinsichttich eingesetzter Geräte bzw. Ausrüstungsgegenstände wird auf S 4 Abs. 6 verwiesen.

Trägerfahzeuge mit entsprechendem Container bzw. Sattelauflieger (2.8. ö1, GSF, Atem) werden wie die Sonderfahaeuge behandelt.

Bereitstellungsklausel: siehe S 4 Abs. 7.

Hinsichtlich der Reinigung, im Besonderen bei Tarifpost 2.08, ist 5 5 beachten.

3. Schläuche und Zubehör Leitern:

Anmerkung: Die Beistetlung einer fahrbaren Schiebleiter erfotgt nur mit Bedienungsmannschaft. Die Berechnung hierfür erfotgt ge-

sondert nach Tarifpost ,l.01.

Kostensatz in €

Gegensta,nd je Std.
ab 5 Std. bis
je 24 Std.

Pauschatiert

7 00,3.01
Einstettspritze, Kübetspritze, Feuerpatsche
tragbare Feuertöscher (Lösch- und Treibmittel nach
Tarif D)

3.02
Trockentöschgerät P50 (Lösch- und Treib-
mittel nach Tarif D), Wasserstrahlpumpe

0011, 55,00

16,00 80,003.03
Trockenlöschgerät Trol-A 250 (Lösch- und Treibmit-
tel nach Tarif D)

3.04
Druck- und Saugschtauch - C, B, A,

sowie H-Druckschtauch
9,00

3.05
Luftzuführschlauch, flexibel oder gummiert,
Sch nellkupptungsrohr, Speziatschtäuche (2. B. öt-
und säurefest)

11,00

3.06
Hydrantenschtüssel, Kupptungssch[üsse[, Schutzkorb
für den Saugkorb, Schtauchbinde, Schlauchträger,
Übereanesstück

3,00

3.07 Saugkorb, Strahlrohr ( atl,e Größen) 7,00
3.08 Verteiler, Zumischer, Sammelstück 10,00

3.09
Unterflurhydrantenstandrohr mit Schtlisset, Schaum-
rohr - Schwerschaum, Schaumrohr - Mittelschaum,
Schlauchbrücke

22,00

3.10 Heumess-5onde 10,00

3.11 Fahrbare Schiebteiter (nicht hydraulisch) 25,00 125,00
8,00 40,003.12 Tragbare Schiebteiter, Strickleiter

3.r3 Bockteiter, Hakenleiter, Steckteiterteil 7,00
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4. Geräte mit motorischem Antrieb:

Anmerkung: Die Beistettung von Geräten mit motorischem Antrieb erfolgt nur mit Bedienungsmannschaft. Die Berechnung hierfür

erfotgt gesondert nach Tarifpost 1.01

Anmerkung zu Tarifpost 4.02 bis 4.06: Bei Anwendung der Tagessätze zu diesen Tarifposten ist für Geräte mit Antrieb durch Ver-

brennungsmotoren der verbrauchte Treibstoff nach Tarif D gesondert zu verrechnen.

5. Atemsch

Kostensatz in €
ab 5 Std. bis
je 12 Std.
Dauschatiert

TP Gegenstand je Std.

80,004.01
E-Seitwinde, E-Trennschteifer (Trennscheiben nach
Tarif D), E- Bohrmaschine, E-Fasspumpe, E-Säge, E-

Bohrhammer
16,00

4.07

Hochleistungstüfter - Turboventitator; Tauchpumpe
unter 1 000[/min, Wassersauger; Motorkettensäge,
Ötumfüttpumpe, Benzinmotor- Trennschteifer,
Leichtschaumgerät, Hochd ruckrei niqer

22,00 110,00

4.03

Tauchpumpe von 10001/min bis 2000 [/min, Aus-
pumpaggregat und Tragkraftspritze bis 1 0001/min,
Stromerzeuger bis 5 kVA, Kompressor für Stein-
bohrgerät

29,00 145,00

39,00 195,004.04
Tauchpumpe über 20001/min, Auspumpaggregat und
Tragkraftspritze über 1000t/min, Stromerzeuger 5

kVA bis 12 kVA

4.05 Stromerzeuqer von 12 kVA - 20 kVA 48,00 240,00
285,004.06 Stromerzeuger über 20 kVA 57,00

4.07
Hydr. Rettungssatz über 100 kN (einschtießtich
Hydrautikschere und -spreizer) ohne Stromversor-
qunq

20,00 100,00

4.08 Stromerzeuger von 51 kVA bis 200 kVA 66,00 330,00

83 t 00 415,004.09
Auspumpaggregat über 5.000 t/min, Stromgenerato-
ren über 200 kVA

Kostensa,tz in €

TP Gegenstand je Std.
ab 5 Std. bis
je 24 Std.
pauschatiert

5.01
Atemmaske (Fitter nach Tarif D), Maske ohne Reini-

9ung
0013,

5.02
Saugschtauchgerät; Druckschtauchgerät ohne Press-

luft (Maske hierzu ieweits ohne Reiniqunq)
24 00t

5.03 21,00 105,00

Presstuftatmer, komplett (ohne Presstuft), Sauer-
stoffschutzgerät (ohne Sauerstoff und Atkatipatro-
ne), Wiederbetebungsgerät (Ambu, Orospirator
u.ä.), Sauerstoffbehandlungsgerät (ohne Sauerstoff)
jede Ftaschenfüllung laut Pos. 5.04 - 5.12

5.04
Fül.ten einer Presstuftflasche
0,4 bis 0,6 [ 200 bar

2,00
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Anmerkung: Ein Verleih von Atemschutzgeräten ohne Bedienungsmannschaft ist grundsätzlich verboten. Die Berechnung der lvlann

schaft erfotgt nach der Tarifpost 1.01.

6. und Ei

5.05 I bis 2 t 200 bar 3,00
5.06 41, 200 bar 4,00
5.07 7 I 200 bar 7,00
5.08 10 t 200 bar 8,00

9,005.09 124 200 bar
5.10 15 t 200 bar 10,00

9,005.11 6 bis 7 t 300 bar
5.12 50 t 200 bar 33,00

49,005.f 3 50 t 300 bar
5.14 Sauerstoffftasche [aut tatsächtichem Aufwand

Kostensatz in €
ab 5 Std. b*s
je 24 Std.
Dauschatiert

TP Gegenstand je Std.

ó.0f Abseiteerät (Abseilhose, Rettunqsbremse u.ä. ) 22,00
6.02 Absperrmateria[, komplett 17,00

6.03
Autogen- Schweiß- und Schneidgerät (ohne Gas, Au-
togen- Schweißgerät ebenso)

12,00 60,00

6.04
Beil. (Hammer-, Spitz-) Bergungswerkzeug (,,Force"
u.ä.)

10,00

6.05
Drahtseit, je 10 m (2.8. Abschtepp- und Sicherungs-
seile bis Ø16 mm

4,00

3,006.06 Eimer
6.07 Fetdküche nach Aufwand
6.08 Feldkochherd (ohne Brennstoff) 33,00
6.09 Ftaschenzug, Hanfseitzug, Greifzug 12,00 60,00

5,00 25,006.r0 Freitandverankerung
6.11 Hacke, Feuerwehrbeil 10,00

7,006.12 Haken (Ausräum-, Feuer-, Forst-), Hammer
6.13 Hanf- und Kunststofftau ie 20 m 9,00

11,006.14 Hebegerät (mechanisch - Handwinde)

6.15
Hebekissen, Hebebatlon,
Arbeitsdruck über I bar (Luft nach Tarif D)

29,00 145,00

190,006.16
Hebekissen, Hebebatlon,
Arbeitsdruck unter I bar (Luft nach Tarif D)

38,00

9,006.17 Hitzeschutzschitd (Metattfotie)
6.18 Leine (Rettungsteine) 5,00

10,00 50,006.19 Lei nenschießgerät (ohne Treibsatz)
6.20 Plane 13,00

5,006.21 Pötzapparat (Graben- und Deckenstütze)

6.22
Pressluft-, Trenn- und Meißelhammer (ohne Press-

tuft)
10,00 50,00

6.23 Pressluftbohrer 10,00 50,00
5,006.24 Schäket
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6.25
Schaufel, Krampen, Piassavabesen, Handsäge, Ast-
säge 5,00

6.26 Schleppstange 7,00
6.27 Seitrolte, Umtenkrotle 7,00
6.28 Krankentrage (Bergetuch ) I1,00
6.29 Transportrolter, Rangierrotler 11,00
6.30 Werkzeug ktein (Handwerkzeug je Stk.) 4,00
6.31 Werkzeug Koffer komptett 12,00
6.32 Zündmaschine (Sprengausrüstung komptett) 38,00
6.33 Zett, bis l0 Mann 36,00
6.34 Zett,überf0Mann 50,00

6.35
Handscheinwerfer, Sturmlampe, Kabettrommet, Ar-
beitsscheinwerfer (mit Stativ und Kabe[), Unterwas-
serscheinwerfer, Unterwasserstabtaterne,

1 0,00 50,00

6.36 Wärmebitdkamera 31,00 155,00
6.37 Fernthermometer 13,00 65,00
6.38 Schnelleinsatzzelt (gegebenenfatts mit Beheizune) 44,00 220,00

Anmerkung zu Tarifpost ó.35: Zuzüglich Kostensatz nach Tarifpost 4.03 bis 4.06Íúr den Betrieb eines Stromeneugers.

7. Persönliche - Schutzbekleid
Kostensatz in €

je Std-
ab 5 Std. bis
je 24 Std. pau-
schaliert

7.01 Feuerwehrgurt 7,00
7.02 Hitzeschutzanzug 14,00 70,00
7.03 Hitzesch utzanzu g Metallfolie 14,00 70,00
7.04 Hitzeschutzhandschuhe oder Hitzeschutzhau be 13,00

7.05
Hitzeschutzhandschuhe oder Hitzesch utzhaube (Me-
tattfotie) 1 9,00

7.06
Schutzbekteidung Schutzstufe I :
Brandschutzbekleidung, Ei nsatzbekleidung

Reinigung nach I 5

7.07

Schutzbekteidung Schutzstufe 2:
Teitschutzbekteidung
Leichter Kontaminationsschutz (nicht gasdicht)
Leichter Hitzeschutz (therm. Strahtung)

29,00 145,00

7.08

Schutzbekleidung Schutzstufe 3 :

Votlschutzbekteidung
Schwerer Kontaminationsschutz (gasdicht)
Schwerer Hitzeschutz (Ftammen )

76,00 380,00

7.09 Stiefet (Gummi) kurz oder lang 9,00
7.10 Wathose 22,00
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8. Wasserdienst:
Kostensatz in €

TP Gegenstand je Std.
ab 5 Std. bis
je 24 Std.
pauschatiert

8.0r 4¡Ier, Ankersei[, Arbeitsteine, Schiffshaken, 5,00
8.02 Ruder, Rettungsring (samt Leine) 5,00
8.03 Arbeitsboot, K-Boot 48,00 240,00
8.04 Motozille 29,00 145,00
8.05 Motorboot, Feuerwehrrettungsboot 46,00 230,00
8.06 Schtauchboot, Kunststoffboot (ohne Motor) 11,00 55,00
8.07 Schtauchboot, Kunststoffboot (mit Motor) 29,00 145,00
8.08 Rettungsweste 6,00 30,00
8.09 Taucheranzug (Trocken) komptett 84,00
8.10 Taucheranzug (Nass) komptett 51,00
8.11 Zitte (Hotz) komptett ohne Motor 10,00 50,00
8.12 Zitte Kunststoff) komptett ohne Motor 11,00 55,00
8.13 Unterwasserkamera ohne Boot 57,00 285,00
8.14 U nterwassersch neid egerät 33,00 165,00
8.15 Außenbordmotor bis 15 kW( 20 PS), 22,00 1 10,00

8.16
Außenbordmotor über 15 kW bis 30 kW (20 PS bis 40
Ps),

28,00 140,00

8.17 Außenbordmotor über 30 kW (40 PS) 38,00 190,00
Anmerkung: Die Beistettung eines Motorbootes erfotgt nur mit Bedienungsmannschaft (Schiffsführer).Die Berechnung hierfür erfotgt
gesondert nach Tarifpost 1.01.

Anmerkung zu Tarifpost 8.03 bis 8.07 sowie 8. I 5 bis 8. I 7: Bei Anwendung der Tagessätze zu diesen Tarifposten ist fûr Geräte mit
Antrieb durch Verbrennungsmotoren der verbrauchte Treibstoff nach Tarif D gesondert zu verrechnen.

9. Kommuni kationseinrichtu
Kostensatz in €

TP Gegenstand je Std.
ab 5 Std. bis
je 24 Std.
pauschatiert

9.01 Fetdtelefon, Gegensprechantage je Stück 13,00
9.02 Fernsprech - Kabetrotte 11,00
9.03 Tauchertetefon 13,00 65,00
9.04 Handfunkgerät 11,00 55,00
9.05 d rahtloses Tauchertetefon 19,00 95,00
9.06 Megaphon (ohne Batteriekosten) 13,00
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10. Ei für rliche Stoffe:
Kostensatz in €

TP je Std.
ab- 5 Std. bis
je 24 Std.
pauschaliert

10.01 Abdeckplane 4 x 6 m, 0,5 mm 17,00
10.02 Ptanen PVC 4 x 10 m 19,00
10.03 Auffang-Behätter 1000 t 10,00 50,00
10.04 Auffane-Behälter 2000 t 19,00 95,00
10.05 Auffang-Behälter 3000 t fattbar mit Gerüst 27,00 135,00
10.06 Auffane-Behätter 5000 t Kunststoff 27,00 135,00
10.07 Auffang-Behätter Edetstaht 300 t 10,00 50,00
10.08 Edelstahtbehätter (rund) mit Deckel 28,00 140,00
10.09 Eimer, Edetstaht 10 t 9,00
10.10 Kanister 50 [, stapelbar 9,00
10.11 Kunststoffwanne 50 [ 5,00 25,00
10.12 Kunststoffwanne 220 t 9,00 45,00
10.13 Ölfass bis 200 t 5,00 25,00
10.14 9,00 45,00Behätter 220 t
10.1 5 Fatt-Tank 3000 t im Packsack 27,00 135,00
10.16 Fatt-Tank 3000 t qeschl. im Packsack 41,00 205,00
10.17 Auffane-Rinne Edelstaht 4-teitie 7,00 35,00
10.18 Auffang-Trichter Edetstaht 40 x 40 7,00 35,00
10.19 Kastenrinne Edetstaht 7,00 35,00
10.20 Trichter, EdelstahI Durchmesser 250 mm 9,00

1 0.2 1
Exptosimeter, Gasspürgerät (Prüfröhrchen als Ver-
brauchsmateria[)

38,00

10.22 Pauschate für atte übrigen Messgeräte (je Gerät) 57,00
10.23 Strahtenmessqerät 16,00 80,00
10.24 B-Druckschtäuche 20 m antistatisch 18,00
10.25 C-Druckschläuche I 5 m antistatisch 18,00
10.26 PVC Saug- und Druckchläuche DN 50 (10m) 18,00
10.27 Saug- und Druckschläuche säurefest DN 32 (10m) 33,00
r0.28 Ötsperren ( je 10 tfm) 110,00
10.29 Dichtkissensatz 38,00 190,00
r 0.30 Fass-Pumpe Ftux ex-gesch. m. Zubehör 27,00 135,00
10.31 Handmembranpumpe Edetstaht 17,00 85,00
10.32 Handumfüttpumpe 14,00 70,00
10.33 Säure- Tauchpumpe EEx 400 V mit Motorschutz 43,00 215,00
10.34 Schlauchquetschpumpe, EEx Umfültpumpe 43,00 215,00
10.35 Öt-Wassersauger samt Zubehör 28,00 140,00
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Tarif B

Tarif für uschalierte Beistel und Einsatzleistu

Tarif C

Tarif für

TP Gegenstand Kostensatz in €

11.01
Aufsperren einer Wohnung (gteichgüttig ob durch
Nachschtüssel, Fenstereinstieg o.ä. )

nach Aufwand, mind. 55,00

11.02 Freimachen eines Verkehrsweges (S 89a StVO 1960) nach Aufwand
11.03 Ansch teppen ei nes Kraf tfah rzeuees nach Aufwand, mind. 55,00

0411

Brandsicherheitswachdienst bei Ausstettungen, Mes-
sen, (ganztägigen Veranstattungen) - Pauschatge-
bühr für Tanklöschfahrzeug, je l2 Std jedoch ohne
Mannschaft (Mannschaft nach 1.02)

190,00

0511

Brandsicherheitswachdienst bei Zirkusveranstattun-
gen - Pauschatgebühr für Tanklöschfahrzeug, je Vor-
stettung,
jedoch ohne Mannschaft (Mannschaft nach 1.03)

81,00

.0611
Personenbefreiung aus Aufztigen
(max. 30 min., darüber hinaus nach Aufwand)

160,00 bzw. nach Aufwand

0711
Wassertransport nur Tanktöschfahrzeug bis 2000 t

mit Fahrer (Pauschate)
50,00/je Fahrt bzw. nach Auf-
wand

0811

Wassertransport n ur Tan klöschfah rzeug > 2000-4000
I

mit Fahrer (Pauschate)

75,00/je Fahrt bzw. nach Auf-
wand

0911

Wassertransport nur Tan ktöschfah rzeug >4000-

10000 t

mit Fahrer (Pauschate)

98,00/je Fahrt bzw. nach Auf-
wand

11.10
Wassertransport nur Tanktöschfahrzeug > I 0000 L

mit Fahrer (Pauschale)
110,00/je Fahrt bzw. nach Auf-
wand

TP Gegenstand Kostensatz Ín €
12.01 Anschtuss für Brandmetder (Votlanschtuss) pro Monat 85,00
12.02 Anschtuss für BrandmeLder (Digitater Anschluss) pro Monat 75,00
12.03 Ein- oder Ausschaltung je Fatt 45,00

12.04 Brand metder-Feht - und Täuschungsatarmierung
nach Aufwand entsprechend der
atarmptanmäßigen Ausrückung,
mind. 348,00
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Tarif D

Tarif für Verbrauchsmaterialien:
1. Kraftstoffe, Öte, Reinigungsmittet

(2.8. Benzin, Gemisch, Diesetkraftstoff, Motoröt, Petroleum)
2. Pölzmaterial

(2.8. Gerüstklammer, Hotz jeder Art)
3. Atemschutzmaterial

(2.8. Atkatipatrone für Sauerstoffschutzgerät, Atkalipatrone für Tauchgerät,
Atemfilter, Ftuchthauben)

4. Sonstiges Verbrauchsmaterial
(2.8. Schweißgas, Löschputver, Netzmittet, Bindemittel jeder Art, Ötsaugmaterial [Sorbtü-
cher, -watte, -netzsperrel, Sägespäne, Torfmutl, Pressluft, Sauerstoff - med. rein, Prüfröhr-
chen, Schaummittet, Stickstoff, Trennscheiben, Treibladung für Leinenschießgerät usw.)

Anmerkung zu Tarifpost I bis 4: Die Berechnung erfolgt zu den Tagespreisen

Beeründung

Eine Begründung dieses Bescheides kann gemäß S 58 Abs 2 des Attgemeinen
Verwattungsverfahrensgesetzes 1991 - AVG entfatlen.

Für die Landesregierung:
HR Dr. Silverius Zraunig
Amtssigniert. lnformationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des etektronischen Siegels finden Sie unter
www.satzburg. gv. at/amtssignatur

Erseht an:
1. Landesfeuerwehrverband Satzburg, Karotingerstrasse 30, 5020 Satzburg, E-Mait
2. Büro LH Hastauer, Chiemseehof, Postfach527,5020 Satzburg, lntern
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